Sehr geehrte Leser! 


haben Sie schon dem Katalog 
daß der Abonnements- 
"Neuen Entomologischen 
Las- 
bitte 


Sicher 
3 entnommen, 
preis für die 
Nachrichten" erhöht werden muß. 
sen Sie mich diesen Schritt 
etwas ausführlicher erläutern. 


Die Zeitschrift war zuerst als rein 
populärwissenschaftliche Publikation 
gedacht mit zahlreichen Farbbildern. 
Schließlich gibt es keine rein entomo- 
logisch ausgerichtete populärwissen- 
schaftliche Zeitschrift. Um den Markt 
zu testen, wurde "DAS INSEKT" als 
Erstausgabe hergestellt. Der Absatz 
war aber so gering, daß selbst bei 
verstärkter Werbung die nötige Abon- 
nentenzahl nicht zustande gekommen 
wäre. Um die Zahlen zu verdeutlichen: 
die in der Aufmachung evtl. ver- 
gleichbare Zeitschrift KOSMOS hat eine 
Auflage von über 100.000 Ex. monat- 
lich. Nun, für DAS INSEKT hätten etwa 
5.000 gereicht, aber mit nur wenigen 
hundert Bestellungen läßt sich eine 
solche Zeitschrift niemals produzieren. 
An den Zuschriften bemerkte ich auch 


einen überproportionalen Anteil von 
rein wissenschaftlich Interessierten, 
insbesonders die Autoren waren über- 


wiegend wissenschaftlich ausgerichtet. 


Als Antwort auf diese Situation wurde 
die Zeitschrift mit einfacherer Auf- 
machung unter dem Namen "Neue Ento- 
mologische Nachrichten" weitergeführt. 
Die geringeren Herstellungskosten er- 
möglichen das Fortbestehen, jedoch 
wurde der Anteil der wissenschaftli- 
chen Aufsätze höher und ein regel- 
mäßer Erscheinungstermin konnte auf- 
grund des hohen Zeitaufwandes zur Er- 
stellung der Druckvorlagen nicht ein- 
gehalten werden. Diese Faktoren be- 
wegten einige Leser zur Kündigung. 
Neue Abonnenten konnten den Schwund 
zwar ausgleichen werden, aber eine 
Zunahme der Abonnenten ist z.Z. nicht 
gegeben. Mehr Abnehmer wären aber 


dringend erforderlich, um die Zeit- 
schrift weiterhin zu dem vergleichs- 
weise sehr günstigen Preis anbieten zu 
können. Vergleichen Sie einmal mit 
anderen entomologischen Publikationen: 
Sie werden feststellen, daß die 
meisten einen höheren Seitenpreis 
haben (obwohl sie keine Farbabb. ha- 
ben), oder aber durch Steuergelder 
kräftig subventioniert werden. 


Um die wirtschaftliche Basis der 
Zeitschrift (es müssen zumindest die 
reinen Druckkosten abgedeckt sein) 
zu stärken, muß ab 1984 der 
Jahresbezugspreis auf DM 75,- ange- 
hoben werden. Zugleich wächst der 
Jahresumfang von 200 S. auf ca. 350 
S., indem die anfänglich geplanten 
Beihefte mit längeren Artikeln in 
die Zeitschrift integriert werden. 
Diese längeren Artikel werden als 
Themenheft erscheinen und sind auch 
einzeln erhältlich, allerdings wird 
der Einzelpreis wesentlich über dem 
Abonnementspreis liegen. 


KEAREL E e e e e IR 


Ich hoffe, Sie haben Verständnis für 
diese Maßnahmen und bleiben der Zeit- 
schrift treu. 


Dieser Ausgabe liegt die Rechnung für 
1984 bei und ich möchte Sie bitten, 
den Rechnungsbetrag baldmöglichst zu 
überweisen. 


* Heft 7 und 8 gehören noch zum Abon- 
nement 1983 ! 


Für Leser, die die beiden Themenhef- 
te (SPEIDEL, Lep.: Acentropinae und 
SAMMUT, Lepidopteren von Malta) nicht 
wollen, besteht für 1984 die Möglich- 
keit, die anderen Hefte 

* für 25,- zu erwerben. 
Bitte überweisen Sie in diesem Falle 
par 2957 DM. 


